
KTV Nachwuchs auf Rang vier bei Bayrischer Mannschaftsmeisterschaft 
Pechvogel Jakob Mayer verletzt sich beim Einturnen 

 
 
(chi) Bei den Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften am vergangenen 
Sonntag in Donaustauf belegten die Rieser Nachwuchsturner Simon Kraus, 
Julian Bach und Simon Roll in der Altersklasse 9/10 zusammen mit den beiden 
Monheimern Samuel Richter und Kilian Hiermeier einen guten vierten Platz. 
Die Auswahl des Turnbezirks Schwaben kämpfte sich bravourös durch die 
schwierigen Pflichtübungen, war aber mit 119,50 Punkten den äußerst starken 
Siegern aus Oberbayern (160,60 Punkte) und dem Team der Oberpfalz (143,50 
Punkte) sowie dem Dritten Oberbayern II (141,65 Punkte) deutlich unterlegen. 
 
Bereits das Einturnen stand an diesem Wochenende unter keinem guten Stern 
für die Rieser Nachwuchsturner, den Jakob Mayer, der in der Konkurrenz der 
11/12-jährigen für Schwaben an den Start gehen sollte, verletzte sich nach einem 
Sturz von den Ringen so schwer, dass er zum Wettkampf nicht antreten konnte. 
Für Team Schwaben bedeutete das Fehlen des Rieser Ausnahmetalents in dieser 
Altersklasse eine arge Schwächung, so dass gegen die Auswahl Oberbayerns im 
Kampf um Platz eins keine Chance war. Eine Klasse tiefer bei den 9/10-jährigen 
turnten mit Simon Kraus, Julian Bach und Simon Roll gleich drei Nördlinger 
Talente in der Schwabenauswahl. Zusammen mit Samuel Richter, der als Bester 
mit ausgezeichneten 51,45 Punkten auf Rang drei der Einzelwertung kam, und 
Kilian Hiermeier (beide TSV Monheim) kämpften die KTV´ler gegen die 
Besten Bayerns in den Mannschaften des Turnbezirks Oberbayern. Die  
Highlights hatten die von Roland Grimm betreuten Turner am Pauschenpferd 
(21,60), an den Ringen (21,90) und am Sprung (25,90), wo jeweils deutlich die 
20-Punkte-Marke übertroffen werden konnte. Am Boden, Barren und Reck 
wurden die jungen Nördlinger teilweise äußerst hart von den Kampfrichtern 
bewertet, so dass an diesen drei Geräten das Mannschaftsergebnis deutlich 
unterhalb der 20er-Marke lag. Trotzdem war Trainer Roland Grimm mit den 
Leistungen seiner Schützlinge mehr als zufrieden, zumal in ganz Bayern bereits 
in diesem Alter nur noch sehr wenige Nachwuchsturner die schwierigen 
Pflichtübungen beherrschen. 
 
 


